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Gewinnspiel
Königliche Schatztruhe  
zu gewinnen!

Stauspaß
Spiele für unterwegs

Lexikon 
König Ludwig II.  
und seine Schlösser



In diesem Heft sind unsere 
Freunde (Darbohne, der 
Hund Pinkert und Wach-
mann Pedro) in Bayern  
unterwegs.

Bayern ist das größte Bundesland 
Deutschlands. Die Bayern sind stolz 
auf ihre Berge, ihren Fußballverein,  
die Weißwürste - und auf ihren König  
Ludwig II. Er hatte ein sehr schönes, 
  aber auch teures Hobby: Schlösser 
     bauen. 

Schloss Neuschwanstein

Schloss Herrenchiemsee

Schloss Linderhof

Die Geschichte „Ebbe und Flut“ aus 
dem letzten Darbo-Comic könnt ihr 
im Internet auf  www.darbohne.de 
nachlesen und ausdrucken:  
                        ---> Code eingeben 
                             ... und los!
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Wo Pferde zur Schule gehen ...Reitest du auch gerne? Wenn ja, dann teilst du dein Hobby mit vielen Königen und Kaisern. Denn auch die reiten für ihr Leben gern. 
Natürlich wollen sie nur auf den schön-sten, edelsten und schnellsten Pferden reiten. Aus diesem Grund wurden Hof-reitschulen gegründet. Dorthin gingen die Prinzen und Prinzessinnen, um auf besonders schönen Rössern reiten zu lernen.

Die spanische Hofreitschule  
in Wien

Eine solche Hofreitschule gibt es in 
Wien. Sie ist die älteste und berühm-
teste Reitschule der Welt. Schon  
Kaiserin Sissi kam hierher zum 
Reiten, Und sie war eine der besten 
Reiterinnen Europas!

Die Hofreitschule in Wien heißt auch 
Spanische Hofreitschule. Warum?  
Weil die Pferde aus Spanien kamen.  
Spanische Pferde gelten als  
besonders edel. Heute schreiten und 
traben in der Spanischen Hofreit-
schule ganz besondere Pferde: die 
Lipizzaner. Auch sie stammen von 
spanischen Pferden ab.

Aus Schwarz wird Weiß

Lipizzaner sind sehr edle weiße Pferde. 
Weißt du, wie weiße Pferde heißen? 
Genau – Schimmel. Das Lustige an den 
Lipizzanern aber ist, dass ihre Fohlen 
schwarz auf die Welt kommen. Erst 
nach 4-10 Jahren werden sie strahlend 
weiß. Und dann sind sie die Superstars 
in der Spanischen Hofreitschule in Wien.

Die Pferde des Königs
Fotos: Spanische Hofreitschule 

Foto: Bundesgestüt Piber 



Malvorlage

Malen
Mehr Malvorlagen gibt´s auf 
www.darbohne.de
--->  Code eingeben ... und los!
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      Einen wohl- 
   gefalligen guten Tag  
  wunsche ich!

 Wenn ihr gestattet,  
stelle ich mich kurz vor.  
Ich bin Prinzessin Ottilie  
Hortensia Frisenia  
Adeltrude von und zu 
  Kaffeeberg.

        A
uf den ko

mmenden 
 

    Seite
n werde i

ch euch 
 

  etwas v
on dem Ba

yernkonig 
 

Ludwig II
., seinen 

Schlosser
n  

 und uber
 uns Prinz

essinnen  

  erzahlen
.

    Ein f
reudiges 

Lesen!

»Zum Sammeln«



 
Der traurige König 

König Ludwig II. kam im Jahr 1845 in München zur Welt. 
Sein Vater war auch schon König und auch sein Groß-
vater. Doch Ludwig II. wollte nicht gerne König sein. Er 
musste Kriege führen und das gefiel ihm überhaupt  
nicht. Viel lieber las er Bücher oder hörte Musik. 

Trotz seines Reichtums war er ein trauriger Mann.  
Und mit der Zeit flüchtete er sich in eine Märchen- 
welt: Er baute sündhaft teure Schlösser, hörte  
sagenumwobene Musik, wollte gerne allein  
sein. Er war nur 40 Jahre alt, als er in einem  
See ertrunken ist. Bis heute weiß man nicht,  
was in dieser Nacht wirklich geschah.

Der Boss im Schloss

Einmal König sein

Stell dir mal vor, du wärst König oder 
Königin. Was würdest du am liebsten 
machen? Lass uns mal raten ...

Schluss mit Tischdecken und  
Abräumen!

Das dachte sich der König Ludwig II. 
auch und ließ sich im Schloss Herren-
chiemsee ein „Tischlein-deck-dich“ 
bauen. Das funktionierte so: Der  
Boden im Esszimmer öffnete sich, der 
Esstisch wurde ein Stockwerk tiefer 
herabgelassen und dort wurde er von 
Dienern gedeckt. Mit dem warmen  
Essen ging es dann wieder hoch ins 
Esszimmer zum König.  
Ganze 15 Minuten musste ein starker 
Mann am Seil ziehen, bis der Tisch 
wieder oben war! 

Den ganzen Tag im Bett rumliegen

Das mochte der Ludwig auch. Deshalb 
war im Schloss Linderhof das größte 
Zimmer das Schlafzimmer. Dort stand 
ein riesiges goldenes Bett. In dem lag 
der König gemütlich herum und gab 
seinen Untertanen Befehle.

Ein Zimmer in der Lieblingsfarbe

Klar, das ist wichtig! König Ludwig 
wollte ein blaues Schlafzimmer mit 
Sternenhimmel, beleuchtet von einer 
blauen Lampe. Fast eineinhalb Jahre 
wurde nach dem Farbton gesucht, der 
dem König richtig gut gefiel. 

Ein eigenes Schwimmbad

Kein Problem für einen König. Ludwig 
II. wollte nicht nur ein Schwimmbad, 
sondern eine Tropfsteinhöhle mit See, 
Wasserfall und einem goldenen Boot 
darauf, beleuchtet von unzähligen 
Lampen. Hat er natürlich bekommen. 

Zu Hause Rollschuhfahren

Also, Rollschuhe gab es damals noch 
nicht. Aber in seinem 98 Meter langen 
Spiegelsaal im Schloss Herrenchiem-
see hätte der Ludwig gut fahren kön-
nen, Superglatter Holzfußboden und 
Beleuchtung mit 1 188 Kerzen  
inklusive!

Fotos: www.chiemsee.de



Spiel

Wie wird man Prinzessin? 
Ganz einfach: Du ziehst dir ein schönes 
langes Kleid an und setzt eine Krone 
auf – und schon bist du eine Prinzessin. 
Das Gute daran ist: Eine halbe Stunde 
später kannst du Indianer sein oder  
Vampir oder Polizist. Was du willst. 
Doch eine echte Prinzessin bleibt auch 
dann eine Prinzessin, wenn sie als  
Gespenst verkleidet durch die Straßen 
läuft.

Was ist der Unterschied zwischen dir 
und ihr? Eine echte Prinzessin wird als 
Prinzessin geboren, z.B. als Tochter 
eines Königs, oder sie heiratet einen 
Prinzen. So wird sie selbst zur Prinzes-
sin und später vielleicht mal Königin. 

Aber denkt nicht, dass 
Prinzessinsein immer 
Spaß macht. Eine Prin-
zessin muss sehr viel 
lernen und sehr viel  
arbeiten: Hände schütteln, 
mit langweiligen Leuten 
reden, Austern schlürfen 
und Tausende von Briefe 
schreiben. 

Königskinder
Bei einem Schlossfest sind einige der  

Prinzessinnen und Prinzen verloren gegangen. 

Wer gehört zu welchen Eltern?
Hermine

Wigerda

Ludger

Manfred

Amalia
Herman

Sigfried

Ludwig

Kunigunde

Sigunde

Eulalia

Amadeus



König Faruk von Ägypten 
hat in seinem Leben so 
viel gegessen, dass er 
richtig fett geworden ist. 
Als er sich ein neues 
Auto kaufte, passte er 
leider nicht mehr hinein.

Karl V. trank schon zum 
Frühstück Bier und 
schlang sein Essen  
ohne zu kauen hinunter. 
Kein Wunder, dass er 
total dick wurde.

Die seltsamsten Könige aller Zeiten

Ludwig XIV. von Frank-
reich trug – wie die 
Frauen heute – Schuhe 
mit hohen Absätzen. Und 
schon als Kind wurde er 
wie ein Mädchen erzo-
gen und auch gekleidet.

Georg I. war König von 
England, sprach aber 
kaum ein Wort Englisch. 
Wie kommt das? Georg I. 
war Deutscher, der den 
Thron Englands erbte.

Die Zählweise der Könige 
Auf Uhren habt ihr bestimmt schon mal römische Zahlen gesehen. Auch  
Könige haben diesen Zusatz: Karl der Fünfte (V.) war also der fünfte König 
mit dem Namen Karl in seinem Land. Und das ist der Trick beim Schreiben 
der römischen Zahlen: Ein Strich vor der 5 (= V) heißt abziehen, ein Strich 
rechts davon heißt dazuzählen:

 I  =  1  IV  =  5-1  VII  =  5+1+1 
 II =  1+1  V  =  5  VIII  =  5+1+1+1 
 III  =  1+1+1  VI  =  5+1  IX  =  10-1

Übrigens: Römische Ziffern lassen sich leicht mit Streich- 
hölzern nachlegen. Probiert das mal aus! Dazu gibt es auch 
tolle Spiele auf www.darbohne.de: ---> Code eingeben ... und los!
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Gewinnspiel

Auf www.darbohne.de den Code SCHLOSS eingeben. 
Dann kommst du auf die Gewinnspielseite. Dort den 
richtigen Buchstaben anklicken. Und eine  
königliche Schatztruhe gewinnen!

Oder per Post: An die Darbohne 
 Postfach 740220 
 22092 Hamburg

Einsendeschluss: 31.10.2009

SCHLOSS

1

2

3

4

5

6

1 Das bringen Darbohne und ihre Freunde ins Schloss.

2  Wie viele Kronen zählst du im Spiel „Königskinder“ weiter vorne im Heft?

3  Das möchte fast jedes Mädchen im Karneval sein.

4  Weißes Edelpferd

5  Wenn es nachts poltert und heult, dann war das ein ...

6  LÖSUNGSWORT: ................................................

Kreuz-und-quer-Rätsel



DER KÖNIGLICHE 
           UNTER DEN KAFFEES.
DER KÖNIGLICHE 
           UNTER DEN KAFFEES.
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DIE BOHNE MIT DER KRONE


